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Muddy’s Café öffnete früh. Am 
14. November herrschte schon um  

5 Uhr morgens, gerade wurde es hell, 
Hochbetrieb im Imbisslokal an der Espla-
nade: Eggs Benedict und Rosinentoast. 
Die Sonne sollte sich zwischen 6.38 und 
6.40 Uhr während 2:07 Minuten verdun-
keln. Erstmals in seiner Geschichte hatte 
Muddy’s Tischreservierungen entgegen-
genommen, zehntausende Sonnenfins-
ternistouristen waren in der Region, 
viele davon würden hier am Stadtstrand 
von Cairns zur Sonne starren. Der Kern-
schatten zog vorwiegend durch unbe-
wohntes Gebiet (Australien) und über 
inselfreies Meer (Pazifik) und würde von 
ganz wenigen Menschen überhaupt 
beobachtet werden. Cairns war die ein-
zige halbwegs urbane Ansiedlung in die-
sem Bereich.
Vor Muddy’s saßen und standen sie am 
Ufersand, mit Tripoden, Kameras und 
Sichtschutzbrillen, Neugierige, Wissen-
schaftler und Amateure, und ihre Hoff-
nung auf den magischen Moment 
schmolz dahin.

 Es lag an der Wolkenballung über dem 
Horizont. Der Mondschatten musste 
längst tief in die Sonnenkugel geschnit-
ten haben, aber davon sah man nichts. 
Die beweglichen tropischen Wolkenfet-
zen ließen eine vage Hoffnung am Leben, 

war doch der Himmel zu drei Viertel klar. 
Einige Aufgeregte fragten verzweifelt 
nach Mitfahrgelegenheiten, um ihr Glück 
woanders zu versuchen. Infos gab es 
keine, nur eine offizielle Liste gesperrter 
Straßen. Die Cairnser Stadtverwaltung 
hatte außer einer längst vergriffenen 
Broschüre buchstäblich nichts an Ser-
viceleistungen für die Besucher beigetra-
gen. Und die Wolke kriegten sie auch 
nicht weg!
Also gut: heute keine Sonnenkorona für 
Cairns. Die nächsten 360 Jahre dann lei-
der auch nicht. Doch jetzt entstand eine 
eiserne Farbe, verdickte sich. Ein tropi-
scher Morgen, an dem man plötzlich zu 
frösteln begann: Es war kühl geworden. 
Punkt 6.38 Uhr geschah das Voraussag- 
und doch Unfassbare: Es wurde schlag-
artig dunkel. Die Straßenlichter gingen 
an. Eine Mischung aus Jubel und 
Schmerz, vereinzelt brach Applaus aus. 
Und da lag dieses zurückgehaltene 
Grauen in der Luft, wie es Menschen in 
Urzeiten verspürt haben mochten. Vögel 
flogen in Formation knapp über den Wel-
len. Ob sie das immer taten, und was sie 
jetzt dachten? Muddy’s servierte weiter 
Toasts und gebratene Eier. Vor dem 
Lokal standen die internationalen Gäste 
direkt am Meer – die Australier etwas 
dahinter: die Küste an der Esplanade gilt 
als Krokodilzone. �

Cairns 2012:
Die Wolke kriegten 
sie nicht weg.

�������	
���
������������������������������������ �����!�

� Muddy’s Café, www.muddyscafe.com, Strandlokal mit großem Kinderspielplatz, 174 Esplanade, 
Cairns, Australien.
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